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Liebe Leserin! Lieber Leser!

Dürfen im Nationalpark Kalkalpen Maß­
nahmen gegen eine Borkenkäferkatastrophe ge­
setzt werden? Dieses Thema entzündete sich 
am Beispiel Feichtau und hat unsere Arbeit 
seit Jahresbeginn beherrscht.

A lk  Maßnahmen im Wald dienen nur 
dazu, dass sich der Borkenkäfer nicht auf an­
grenzende Wälder ausbreitet. Durch konse­
quente Eingriffe konnte bislang eine drohende 
Massenvermehrung verhindert werden. Die 
Maßnahmen auf der Feichtau e\folgten in Ab­
stimmung mit der Nationalpark Gesellschaft, 
den zuständigen Behörden und der Wissen­
schaft.

Was in anderen Nationalparks -  National­
park Harz, Bayerischer Wald, Berchtesgaden, 
Sumava, Gesäuse -  Usus ist, wird bei uns 
vom Umweltdachverband als illegal und als 
Raubbau an der Natur bezeichnet.

Bernhard Schön berichtet ab Seite 12 vom 
neuen Modell im Umgang mit dieser Proble­
matik. Dabei sind neben der Borkenkäfer­
studie der Universität für Bodenkultur auch 
unsere Erfahrungen und Gebietskenntnisse ein­
geflossen.

Heuer ist ein Mäusejahr, davon profitieren 
auch die Greifvögel. Uber die Greifvögel im 
Nationalpark und deren Lebensweise erzählt 
Ihnen Norbert Pühringer.

Ich hoffe, wir dürfen Sie demnächst bei uns 
im Nationalpark begrüßen.

DI Hans Kammleitner
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